
Vorgehen Angriffstrupp beim A-Teil des Bundeswettbewerbs: 

Angriffstruppführer: 

Der Gruppenführer gibt den Einsatzbefehl. Davon wird folgender Teil wiederholt: 

„Angriffstrupp zu Brandbekämpfung, 1. Rohr, zum linken Brandabschnitt über  
die Leiterwand vor. C-Leitung selbst verlegen.“  
 

ATF nimmt den Handscheinwerfer und den Verteiler und begibt sich zur markierten Stelle 
für den Verteiler.  
 
Der ATM hat zwei Schläuche zum Verteiler gebracht. 

ATF rollt den ersten Schlauch aus, unter der Leiterwand hindurch. 
 
Der ATM schiebt den zweiten Schlauch und das CM-Strahlrohr unter der Leiterwand hindurch 

und klettert über die Leiterwand. 

ATF und ATM machen gemeinsam die Drehungen aus dem ersten Schlauch raus. 
Dann schließt der ATF den Schlauch an den Verteiler an. Der ATF schiebt den 
Handscheinwerfer unter der Leiterwand hindurch und klettert auch drüber. 
 
Der ATM hat den zweiten Schlauch ausgerollt und in Buchten als Schlauchreserve ausgelegt. 

Die beiden Schläuche werden vom ATF und ATM angekuppelt. Dann wird im Bereich 
Links von der Markierung das CM-Strahlrohr angekuppelt. Der Handscheinwerfer steht 
auch in diesem Bereich. 
 

Der ATF gibt dann den Befehl: „1. Rohr Wassermarsch“ und wartet auf die Bestätigung 

„Verstanden“ vom Schlauchtruppführer. 

Der ATF öffnet danach das Strahlrohr. 
 
Wenn alle anderen Trupps fertig sind gibt der GF den Befehl  „Wasser halt!“ 

Der Angriffstruppführer meldet: "1. Rohr Wasser halt!", schließt das Strahlrohr und  
legt es mit dem angekuppelten C-Druckschlauch ab.  
 

Der Gruppenführer gibt danach den Befehl: "Angriffstrupp und Wassertrupp Knoten  
und Stiche anlegen!" 
 
Nach der Befehlsgebung begibt sich der Angriffstrupp zum Knotengestell und macht die 
entsprechenden Knoten. Ist der Knoten fertig dreht man sich mit dem Rücken zum 
Knotengestell und wartet auf das beenden der Übung. 
 


